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1 . 	 itun~ 

Physi alische Forschungen ü er den ~kila~ sind von bemer
en erter ichtigkeit be~ der Untersuohung der Probleme des in

ertransportes in Gegenden , wo d.as ganze Land im linter mit 
chnee oedeek~ ~st. issenschaftliche Forschungen aur diesem Ge

blet sind jedoch sehr spärl~ch angestellt worden. Di Verfasser 
brachen tm ,inter 1934/3~ auI , um die Probleme gemäss physikali 
schen Richtlinien zu untersuohen . Diese Versuohe während dieses 
inters wurdan angestellt, um den allgemeinen ber.bliok üoer die 

verschiedenen Erscheinungen zu erhalten, di e sich auf dieses 
Problem beziehen, und die ergänzenden Versuche wuraan ~m inter 
193;/36 fortgeführt. 

Bevor ~ir in den Mechan~smus des SkilaUI8 eindr1ngen, is~ 

es Wlch~ig, e~~ge Kenntni sse der physik lischan natur des Grund
Be ees zu oekommen. Dl e ersten Versuche d~enten nur dieser Auf
gabe und erst später wurde der Mecnanismus des ki au1s unter
such~. Die in diesen zwei' 'intern erhaltenen. Ergebnisse sollen 
in dieser Arbei~ zuoammenge!asot werden , jedoch stellen sie vor
erst vorl"u:fige Untersuchungen dar. 

I. Teil. Die physikalische Bescha!'fenheit des Grundschnees • 

2.) Umbildung der im Grundschnee enthaltenen Kristalle. 

Unsere Forschungsergebnisse über Schneekristalle, di e in 

unserem Klima zu beobachten sind, wurden angehend in dem vori
gen Heft dieser Zeitschri~t behandelt o Wie bekannt, machen diese 
Kr13talle von zarter orm und struktur e i ne oemerkenswerte Um
bildung durch, während oi e im Grundachnee lagern. Um die Vorau8
ee-c.zungen zu vereln aC-leIl , werden lir in d~e8er Arbei t nur Fälle 

be deln, wenn die a vmosphäriscne TemperatL~ unter dem efrier
punkt lago Das Klima in halber Höhe des t. TOkati, 1060 m ti•• 

gentig-c gerade die der Bedingung; d.ho dort schwankt d.ie Tempera
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